
§ 53 VVG 2008 — Anmeldepflicht
Versicherungsvertragsgesetz
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Wird ein Vertrag in der Weise geschlossen, dass das versicherte Interesse bei Vertragsschluss nur der
Gattung nach bezeichnet und erst nach seiner Entstehung dem Versicherer einzeln aufgegeben wird
(laufende Versicherung), ist der Versicherungsnehmer verpflichtet, entweder die versicherten Risiken
einzeln oder, wenn der Versicherer darauf verzichtet hat, die vereinbarte Prämiengrundlage unverzüglich
anzumelden oder, wenn dies vereinbart ist, jeweils Deckungszusage zu beantragen.
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